
 
 
 
 

Bern, 11. Juni 2010 

 
14. Juni 2010: Bankgeheimnis - Lohngeheimnis: Wo bleibt die 
Transparenz? 
 
Wie das Bankgeheimnis, das jene schützt, die etwas zu verbergen haben, muss auch 
das Lohngeheimnis fallen. Denn die Lohntransparenz ist unmittelbar massgebend, 
weil die Lohnbenachteiligung der Frauen endlich der Geschichte angehören muss. 
Auch 19 Jahre nach dem Schweizer Frauenstreik, an dem eine halbe Million Frauen 
aktiv beteiligt waren und an dem die Lohngleichheit die prominente Forderung war, 
verdienen Frauen im Schnitt noch immer 20 Prozent weniger als Männer für gleiche 
und gleichwertige Arbeit. Deshalb wird die Gleichstellungsdelegation der SP 
Fraktion dem Bundesrat am Montag, 14. Juni 2010 um 14.30 Uhr eine Reihe von 
konkreten Fragen zur Umsetzung der Lohngleichheit stellen. Die Fragen finden sie 
im Anhang. 
 
 
 
 
 
 
 


